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Beschlussauszug 

aus der 
Sitzung des Ausschusses für Schule, Sport, Kultur und Bildung  

vom 25.11.2024 

 
Top 15.8 Haushalt 2025: Antrag der Kreistagsfraktionen der CDU, FDP und SSW 

um Kürzung des TP 28 11 00 „Kulturpflege“ um 23.000 € 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung empfiehlt dem Hauptausschuss 
und dem Kreistag, den TP 28 11 00 „Kulturpflege“ um 18.000 € zu kürzen. Der Unter-
punkt „Junge Kunst“ (3.000 €) ist zu streichen und der Unterpunkt des Kulturbeauftrag-
ten (derzeit 25.000 €) um 15.000 zu kürzen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
15 0 2 
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Kreis Rendsburg-Eckernförde 
Der Landrat 
Fachdienst Schul- und Kulturwesen 

 
 
 

21.11.2024 
 
Antrag zum Haushalt 2025 für die Sitzung des Ausschusses für Schule,  
Sport, Kultur und Bildung am 25.11.2024 der Fraktionen der CDU, FDP und des 
SSW zum TP 281100 
 
Hier: Reduzierung des Budgets des Kreiskulturbeauftragten 
 
Ausgangslage 
Die Fraktionen der CDU, FDP und SSW stellten für die Sitzung des SSKB am 
25.11.2024 einen Antrag auf Kürzung zweier Budgets des Teilplans 281100. 
Eines davon ist das Budget des Kreiskulturbeauftragten. Aktuell liegt der Ansatz bei 
25.000 €, welcher laut Antrag um 20.000 € auf 5.000 € gekürzt werden soll. 
 
Hinweis: Bereits in der letzten Haushaltssitzung am 27.11.2023 wurde dieses Konto 
verändert. Damals von ursprünglichen 15.000 € auf 25.000 €. 
 
Problemstellung 
Der o.g. Antrag wurde auf Nachfrage der Verwaltung bei Herrn Kaufmann mit Herrn 
Froese abgestimmt. Die Verwaltung hat im Vorgespräch zur kommenden Ausschusssit-
zung folgenden Hinweis an die Politik übermittelt: Die Verwaltung hat am 17.09.2024 
ein Gespräch mit dem Kreiskulturbeauftragten Herrn Frank geführt, welches zum Er-
gebnis führte, dass das Budget von 25.000 € von ihm längst nicht ausgeschöpft werden 
kann. Herr Frank betreibt hauptsächlich Netzwerkarbeit. Er wurde gebeten, zusammen 
mit Herrn Luttmann (Geschäftsführer der Kulturstiftung) herauszuarbeiten, welches 
Budget von ihm benötigt wird und dieses in einem Bericht auf der Sitzung des Aus-
schusses für Schule, Sport, Kultur und Bildung vorzustellen.  
 
Auf der Sitzung des Stiftungsrates am 17.10.2024 wurde eine Finanzübersicht der Kul-
turstiftung vorgestellt. Hierauf wird auch das Budget des Kulturbeauftragten abgebildet. 
Es ist ersichtlich, dass 2024 bereits 5.971,71 € (Stand 10.10.2024) verausgabt wurden. 
 
Zu beachten ist außerdem, dass die Kulturszene nach der Corona-Pandemie nur lang-
sam wieder anwächst. Die Tendenz der nächsten Jahre zur Kulturentwicklung ist stei-
gend.  
 
Lösungsvorschlag 
Verwaltungsseitig wird empfohlen, das Budget des Kreiskulturbeauftragten auf 10.000 € 
zu kürzen, sodass noch etwas Entwicklungsspielraum bestehen bleibt. Anhand der bis-
lang in 2024 verausgabten Mittel ist ersichtlich, dass eine Kürzung auf 5.000 € die Ar-
beit des Kreiskulturbeauftragten einschränken würde. 
 
Gez. Alina Pahl 
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